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Soziales Engagement

Zahnärztinnen, Zahnärzte, Praxispersonal und andere medizinische 
Berufsgruppen sind aufgerufen, sich an einer Umfrage zu 
häuslicher und sexualisierter Gewalt zu beteiligen. Ihre Sicht und 
Ihre Erfahrungen als Fachpersonal sollen damit stärker bei der 
Beratung und Versorgungsplanung für Gewaltopfer einbezogen 
werden. Die Umfrage wurde von der Geschäftsstelle des 
„Runden Tischs Berlin Gesundheitsversorgung bei häuslicher 
und sexualisierter Gewalt“ (RTB) in Zusammenarbeit mit der 
Hochschule Nordhausen entwickelt. Der RTB hat die Aufgabe, 
die Leitlinien der Weltgesundheitsorganisation zum „Umgang 
mit Gewalt in Paarbeziehungen und mit sexueller Gewalt gegen 
Frauen“ (2013) auf Landesebene zu etablieren und umzusetzen.
Die Angaben zu Ihrer Person und zu Ihrem Tätigkeitsfeld sind 
anonym und werden nicht personen- oder institutionsbezogen 
verarbeitet. Der Umfragezeitraum endet am 26. September 2021. 
Wir bitten Sie, uns mit einigen Minuten Ihrer Zeit bei unserer Arbeit 
zu unterstützen, scannen Sie einfach 
den QR-Code!
Haben Sie kein Smartphone oder Tablet 
zur Hand, können Sie die Umfrage abrufen 
unter: www.soscisurvey.de/Befragung_Ge-
sundheitswesen.

Es bedanken sich für Ihr Interesse 
und Ihre Teilnahme
Marion Winterholler und Karin Wieners 
S.I.G.N.A.L. e. V. 

Liebe Berliner Zahnärztinnen und Zahnärzte,
am RTB Gesundheitsversorgung bei häuslicher und  
sexualisierter Gewalt beteiligt sich die Zahnärztekammer (ZÄK) Ber-
lin seit vielen Jahren. Das Netzwerk von Organisationen der medi-
zinischen und psychosozialen Versorgung sowie der Notfall- und 
Strafverfolgungsbehörden hat mehr als 30 Mitglieder. Der RTB steht 
unter dem Vorsitz der Senatsverwaltung für Gesundheit, Pflege und 
Gleichstellung und wird durch die Geschäftsstelle S.I.G.N.A.L. organi-
siert.
Dokumentationsbögen und weitere Materialien finden Sie auf der 
Website www.zaek-berlin.de/praevention ➝ Downloads ➝ Patien-
ten, die Gewalt erfahren haben
Die nächste Fortbildung zum Thema „Gesundheitliche (Erst-)Versor
gung nach sexualisierter Gewalt“ findet Freitag, 10. September 2021, 
von 14:00 bis 18:30 Uhr als Online-Konferenz statt. Anmeldung:
https://registrierung-veranstaltung.de/greenstorming/signalfachtag
Zum Aktionstag am 25. November unter dem Motto „Gewalt stop-
pen! Gesundheit stärken“ informieren wir Sie im kommenden MBZ.
Ich bitte Sie, die Online-Umfrage zu unterstützen. Sich Zeit für das 
Thema Gesundheitsversorgung bei häuslicher Gewalt zu nehmen, 
bedeutet auch, dass wir Zahnärzte mit den WHO-Leitlinien vertraut 
sind und fachgerecht helfen können.

Dr. Silke Riemer
Mitglied des ZÄK-Vorstandes
Prävention und Gesellschaftliches Engagement

Umfrage

Fachwissen über häusliche Gewalt

Wir suchen zahnmedizinische Fachangestellte sowie Zahnärz-
tinnen und Zahnärzte für die Gruppenprophylaxe in Wohnein-
richtungen für Erwachsene mit Behinderung. Das etablierte Prä-
ventionsprogramm besteht seit über 15 Jahren und erhielt 2015 
den Projeknamen „Gesunder Mund“.
Engagieren Sie sich mit Ihrem fachlichen Hintergrund und 
werden Sie ehrenamtlich tätig!
Das Berliner Hilfswerk Zahnmedizin (BHZ), ich als Projektleiter, die 
bestehenden Teams und die Zahnärztekammer machen Ihnen 
den Start in Ihr Ehrenamt leicht. Sie erwartet eine tragfähige Or-
ganisation, ein erprobtes Set an Mundhygiene-Materialien und ein 
zeitsparendes Dokumentationssystem. Ihr zeitlicher Aufwand und 
Ihre Nebenkosten werden angemessen honoriert. Die persönliche 
Ausgestaltung der Mundhygiene- und Ernährungsberatung für die 
Bewohnerinnen und Bewohner ist Teil Ihrer neuen Aufgabe. Zwei-
mal jährlich werden die Teilnehmenden in den von Ihnen gewähl-
ten Wohneinrichtungen aufgesucht und mit Ihren Betreuerinnen 

und Betreuern, zum Thema Zahn- und Mundgesundheit beraten. 
Zahnputzübungen und abgestimmte Hinweise ertüchtigen die Teil-
nehmenden darin, ihre Mundhygiene zu verbessern. 
Ob es uns in Berlin gelingt, Erwachsene mit Behinderungen grup-
penprophylaktisch zu betreuen, hängt in besonderem Maße auch 
vom Engagement der Zahnärzteschaft und des Fachpersonals ab. 
Es freut sich auf neue Teammitglieder, auf eine Mitgliedschaften 
beim BHZ oder Spenden

Ihr Dr. Peter Nachtweh 
mit Unterstützung von Lara Troßmann (Koordinatorin) und Dr. Silke  
Riemer (Referatsleiterin), Referat Prävention und Gesellschaft
liches Engagement der Zahnärztekammer Berlin
Dr. Peter Nachtweh,
Telefon 030 - 826 25 49, E-Mail: pnachtweh@t-online.de 
Lara Troßmann,
Telefon 030 - 34 808 159, E-Mail: l.trossmann@zaek-berlin.de

Ihr Hilfswerk bittet um Unterstützung

Ehrenamtliche für „Gesunder Mund“ gesucht


